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Saisonauftakt nach Mass
Ottenbacher Pontoniere holen am Reuss-Cup einen Podestplatz

Ende März beendeten die Ottenbacher 

Pontoniere ihr Wintertraining und kehr-

ten zur Kerntätigkeit ihres Sportes 

 zurück – dem Rudern auf dem Wasser. 

Am vergangenen Wochenende fand der 

erste Wettkampf der Saison statt. Dieser 

galt als etwas Besonderes: Erstmals in 

der rund 150-jährigen Geschichte wurde 

auf demselben Gelände ein Wettkampf 

der Pontoniere sowie der Wasserfahrer 

ausgetragen und es gab eine gemeinsa-

me Bestwertung. 

Vorfreude auf die Schweizer 

Meisterschaft  in Ottenbach

Am vergangenen Wochenende fand in 

Bremgarten der erste Wettkampf der 

Saison statt. Am Reuss-Cup gab es 

 sowohl eine Pontonier- als auch eine 

Wasserfahrstrecke. Die Sportarten sind 

verwandt, jedoch nicht identisch. Der 

grösste Unterschied ist wohl, dass beim 

Wasserfahren die ganze Strecke ohne 

Unterbruch gefahren wird. Entlang der 

Strecke gibt es einige Fixpunkte, um 

 Abkürzungen zu verhindern. Am Ende 

zählt jedoch die Zeit – die Schnellsten 

gewinnen. Beim Pontonierwett-

kampf spielt neben der Zeit auch die 

Genauigkeit der Manöver eine wichtige 

Rolle.

Trotz dieser Unterschiede ist es 

durchaus möglich, mit wenig Trai-

ning, die jeweils andere Wettkampf-

strecke zu fahren. Am Reuss-Cup in 

Bremgarten bestand erstmals die 

 Möglichkeit, dies am gleichen Tag auf 

dem gleichen  Gelände zu tun. Viele 

nutzten diese  Gelegenheit und probier-

ten die andere Sportart aus. So wagten 

sich auch  einige Fahrerpaare aus Otten-

bach auf die  Wasserfahrstrecke. Er-

schöpft, aber glücklich über die neue 

Erfahrung  kehrten alle wohlbehalten 

zurück.

War das Fahren auf dem Wasserfahr-

parcours noch etwas unsicher, so, waren 

die Ruderschläge auf dem  gewohnten 

Terrain – dem Pontonierparcours – umso 

souveräner. Obwohl die Reuss in Brem-

garten deutlich langsamer fl iesst als in 

Ottenbach, gelang einigen Fahrerpaaren 

eine fehlerfreie Fahrt. Acht Fahrerpaare 

durften sich über eine Kranzauszeich-

nung freuen. Martin Guthauser und 

Christian Schnopp durften als Drittplat-

zierte sogar eine Medaille in Empfang 

nehmen.

Nach diesem gelungenen Wettkampf in 

Bremgarten liegt der Fokus der Otten-

bacher Pontoniere ganz auf der Schwei-

zer Meisterschaft. Diese fi ndet dieses Jahr 

in Ottenbach statt. Die Vorbereitungen 

für diesen Grossanlass laufen bereits seit 

mehreren Jahren – nun geht es in den 

Endspurt. Nachdem im letzten Herbst 

ein Pfeiler unterhalb der Reussbrücke 

gerammt wurde, werden nun weitere 

Bauten für die Wettkampfstrecke er-

stellt. Weiterhin wird fl eissig trainiert. 

Am Freitag, 21. Juni, um 19 Uhr eröffnet 

die Sektion Ottenbach den Wettkampf. 

Anita Leutert, Pontonier-Fahrverein Ottenbach

Für zwei Fahrer gab es in Bremgarten eine Medaille. (Bild zvg)

Fröhliche Stimmung am Feldschiessen

111 495 Schützen haben am grössten 

Schützenfest der Welt das Feldschiessen 

am offi ziellen Wochenende absolviert. 

Es herrschte überall eine fröhliche, ge-

sellige Stimmung und die obligatorische 

Bratwurst nach dem Schiessen wurde 

herzhaft genossen. Bei den Schützen 

wird die Geselligkeit gross auf die Fahne 

geschrieben.

Auch dieses Jahr kann der BSV Affol-

tern neun erfolgreichen Schützen für 

ihr Resultat besonders gratulieren. Die 

begehrte Auszeichnung, die Stapferme-

daille, erhalten Hans Pfi ster aus Aeugst, 

Andy Berger aus Hausen und Stephan 

Frei aus Affoltern an der nächsten BSVA-

Delegiertenversammlung. Die restlichen 

erfolgreichen Schützen haben diese Aus-

zeichnung bereits schon früher einmal 

erhalten. Die Beteiligung erreichte mit 

504 Schützen im 300 m Gewehr und 175 

Pistolenschützen wieder eine gewohnte 

höhere Teilnahme. Der gesamte Anlass 

wurde wie üblich von tüchtigen und 

sorgsamen Helfern und Schützen-

meistern auf drei Schiessplätzen durch-

geführt. Die Platzorganisationen waren 

hervorragend instruiert und betreuten 

alle Schützen vorbildlich. Bei super 

 Wetterverhältnissen konnten die Teil-

nehmer eine Auszeichnungsquote von 

60 Prozent erreichen.

Michael Spahr, Feldchef BSV Affoltern

Die ersten 10 Schützen 300 m: 

1. Pfi ster Hans, 70 Punkte; 2. Landis Martin, 

69 Punkte; 3. Pfi ster Jürg, 69 Punkte; 

4. Liechti Walter, 68 Punkte; 5. Troxler Stephan,

68 Punkte; 6. Steiner Marcel, 68 Punkte; 

7. von Koerber Dino Carlo, 68 Punkte; 

8. Leuenberger Thomas, 68 Punkte; 9. Bachmann 

Marius, 68 Punkte; 10. Stähli Linus, 68 Punkte.

Die ersten 10 Schützen 25/50 m: 1. Stutz Paul,

179 Punkte; 2. Landis Martin, 178 Punkte; 

3. Wildhaber Matthias, 178 Punkte; 

4. Moraz Gilbert, 177 Punkte; 5. Berger Andy, 

177 Punkte; 6. Urech Arthur, 176 Punkte; 

7. Frei Stephan, 176 Punkte; 8. Arnold Kevin, 

176 Punkte; 9. Naumovic Aleksandar, 175 Punkte; 

10. Sidler Simone, 175 Punkte.

Weitere Infos unter www.bsva.ch

Erfolgreicher 5. Guggi-Cup für den BCA

Am vergangenen Sonntag wurde die 

Schachenhalle in Bonstetten zum Mittel-

punkt des Badmintonsports. Bereits 

zum fünften Mal traten 120 Juniorinnen 

und Junioren aus der Region Zürich 

beim Heimturnier des BC Affoltern an, 

um sich in der Einzel-Disziplin zu mes-

sen. Angefeuert von ihren begeisterten 

Fans, Familien und Freunden herrschte 

bis zum letzten Spiel eine mitreissende 

Atmosphäre, die den Wettkampftag un-

vergesslich machte. In über 250 Spielen 

zeigten die jungen Talente beeindru-

ckende Leistungen und lieferten fesseln-

de Ballwechsel. Besonders erfreulich 

waren die herausragenden Ergebnisse 

von Vivaan Arora (1. Platz U17) und den 

Geschwistern Anushree (1. Platz U17) 

und Aatrey Kumar (2. Platz U11), die drei 

Podestplätze für den BC Affoltern er-

zielten. Diese Erfolge sind ein deutliches 

Zeichen dafür, dass die Leidenschaft und 

das Engagement für den Badminton-

sport im Säuliamt Früchte tragen und 

auch in Zukunft weitere Erfolge zu er-

warten sind.

Kevin Obrist

Weitere Infos: www.bcaff oltern.ch

Die Juniorinnen und Junioren des BC Aff oltern am Guggi-Cup. (Bild Kevin Obrist)

Erfolgreiche Vorrunde für TC Säuliamt

Erfolgreicher Abschluss der Vorrunde 

für sechs Mannschaften des TC Säuli-

amt. Von sechs Teams haben vier (Her-

ren 1. Liga, Herren 35+ 1. Liga, Herren 

55+ 1. Liga und Herren 65+ 2. Liga) die 

Aufstiegsrunde erreicht. Zwei Mann-

schaften (Frauen 30+ 1. Liga und Herren 

45+ 2. Liga) müssen die Abstiegsrunde 

bestreiten. 

Interclubmeisterschaft 55+ 1. Liga 

TC Säuliamt: Ziel Aufstiegsrunde zur 

Nationalliga C erreicht. Das Ziel der Her-

renmannschaft war, die Aufstiegsrunde 

zu erreichen. Im dritten Gruppenspiel 

am 26. Mai um 10 Uhr auswärts auf der 

schönen Anlage des TC Witikon im Hau 

konnte dieses Ziel erreicht werden. Im 

Einzel konnte André Meier (R5) als Ein-

ziger einen klaren 2-Satz-Sieg (6:1, 6:0) 

gegen einen R6-Spieler verbuchen. Die 

restlichen Teammitglieder, Ernst 

Widmer (R6), Bruno Schönbächler (R7) 

und Jürg Schmidlin (R7) verloren leider 

ihre Partien jeweils in zwei Sätzen gegen 

gleichklassierte Gegner.

Die beiden entscheidenden Doppel-

partien wurden parallel ausgetragen. 

Nachdem das Doppel 2 Widmer/Schmid-

lin den ersten Satz verloren hatte, konn-

te Doppel 1 Meier/Schönbächler den 

ersten Satz nach hartem Kampf gewin-

nen. Es gab einige Breaks und Gegen-

breaks, aber gegen Satzschluss, als die 

Säuliämtler die Eigenfehlerquote redu-

zieren konnten, konnte der Satz 6:4 

nach Hause gebracht werden. Während 

im Doppel 2 auch der zweite Satz ver-

loren ging, liessen Meier/Schönbächler 

nichts mehr anbrennen. Im zweiten Satz 

gewannen sie dank einer konzentrierten 

Leistung mit guten Volleys und Smashes 

6:3. Damit konnten die notwendigen 

2  Punkte für das Erreichen der Auf-

stiegsrunde sichergestellt werden.

Die erste Aufstiegsrunde (Heimspiel) 

fi ndet am Sonntag, 2. Juni, um 11 Uhr 

gegen den TC Frauenfeld statt.

André Meier

Von links stehend: Jürg Schmidlin, Thomas 
Naef, Ernst Widmer, Bruno Schönbächler. 
Knieend: André Meier. (Bild zvg)

Noch ein Streethockey-Triumph
SHC Bonstetten-Wettswil: U12-Junioren sind Schweizer Meister

Nachdem die U15-Junioren des SHC 

Bonstetten-Wettswil vor rund zwei Wo-

chen den Schweizer-Meister-Titel in das 

Amt holen konnten, gelang den U12-Ju-

nioren das gleiche Kunststück. Nach dem 

Cupsieg holten auch sie noch den Schwei-

zer-Meister-Titel und beenden damit eine 

perfekte Saison mit zwei Titeln.

Voller Vorfreude und Spannung reis-

ten die U12-Junioren des SHC BW am 

vergangenen Wochenende nach Gals, 

um am Finalturnier den Titel nach Zü-

rich zu holen. Als Qualifi kationszweiter 

war man bereits für das Halbfi nale qua-

lifi ziert, wo dann der lokale Verein aus 

Gals wartete, welcher seinerseits bereits 

das erste Spiel an diesem Tag für sich 

entscheiden konnte.

Dass es in diesem Spiel knapp zu- 

und hergehen könnte, war bereits vor 

dem Spiel zu erahnen, und so kam es 

dann auch. Nach der 1:0-Führung der 

Zürcher durch Vögele drückten die 

 Galser aufs Tempo und kehrten das Spiel 

zur 2:1-Führung. Es hab viele Chancen 

auf beiden Seiten, um das Spiel zu 

 entscheiden oder auszugleichen. Nach 

dem Timeout des SHC BW wurden 

 nochmals alle Kräfte mobilisiert und 

 tatsächlich: Eine Minute vor Schluss ge-

lang den Ämtlern ohne Torhüter durch 

Hegetschweiler der viel umjubelte 

 Ausgleich – was so viel bedeutete, dass 

die Verlängerung anstand. Der späte 

Ausgleichs treffer traf die Galser hart 

und so war es dann auch der SHC BW, 

welcher das Geschehen mehrheitlich 

dominierte. In der zweiten Hälfte der 

Verlängerung war es dann so weit: He-

getschweiler lancierte Vögele, welcher 

mit seinem zweiten persönlichen Tref-

fer die Zürcher in den Final schoss.

Batterien wieder aufl aden

Es galt nun, schnellstmöglich die Batte-

rien wieder aufzuladen, denn im Final 

wartete mit Grenchen der Quali-Sieger 

auf den SHC. Der Verlauf dieses Spiels 

ähnelte dem Halbfi nal. Die Zürcher 

konnten durch Wigger 1:0 in Front ge-

hen. Nach und nach übernahm dann 

jedoch Grenchen das Zepter und dräng-

te die Zürcher Mal für Mal in die Defen-

sive. Der einmal mehr glänzend auf-

spielende Torhüter Preisig brachte die 

Solothurner fast zum Verzweifeln, war 

dann aber zweimal machtlos und die 

Grenchner konnten 2:1 in Führung ge-

hen. Die Zeit verrann und man ahnte 

schon Böses, als wiederum eine Minute 

vor Schluss nach einer Druckperiode 

D. Nicolodi am richtigen Ort stand und 

seine Farben in die Verlängerung schoss. 

In der Verlängerung wurde dann das 

Gewicht auf die Defensive gelegt. 

Die Führungsspieler Wigger und 

Bürki waren dann auch besorgt, dass 

man sich in das Penaltyschiessen ret-

ten konnte. In diesem Penaltyschies-

sen trafen für die Ämtler Wigger und 

D. Nicolodi. Preisig seinerseits verhin-

derte mit seinen Paraden ein Gegentor, 

was so viel bedeutete, dass die Zürcher 

am Ende den Pokal in den Himmel 

stemmen konnten und bei den U12 

Schweizer Meister wurden und damit 

das Double in der Saison 23/24 holen 

konnten. Ein grosser Dank gilt allen, 

welche uns sowohl während der gan-

zen Saison und auch beim Finalturnier 

unterstützt haben. 

Sven Bürki

Das stolze Team der U12-Junioren des Streethockey Clubs Bonstetten-Wettswil. (Bild zvg)


